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Generalversammlung  Verteilung: Allgemein 
13. Januar 2011 

Fünfundsechzigste Tagung 
Tagesordnungspunkt 97 l) 

Resolution der Generalversammlung 

[aufgrund des Berichts des Ersten Ausschusses (A/65/410)] 

65/65. Vertrag über das Verbot der Herstellung von spaltbarem  
Material für Kernwaffen oder andere Kernsprengkörper 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 48/75 L vom 16. Dezember 1993, 53/77 I vom 
4. Dezember 1998, 55/33 Y vom 20. November 2000, 56/24 J vom 29. November 2001, 
57/80 vom 22. November 2002, 58/57 vom 8. Dezember 2003, 59/81 vom 3. Dezember 
2004 und 64/29 vom 2. Dezember 2009 zum Thema des Verbots der Herstellung von spalt-
barem Material für Kernwaffen oder andere Kernsprengkörper und in dieser Hinsicht 
Kenntnis nehmend von der Unterstützung für die Abrüstungskonferenz, die der Sicherheits-
rat auf seinem am 24. September 2009 abgehaltenen Gipfeltreffen über nukleare Abrüstung 
und Nichtverbreitung von Kernwaffen bekundete, 

 überzeugt, dass ein nichtdiskriminierender, multilateraler und international und wirk-
sam verifizierbarer Vertrag, der die Herstellung von spaltbarem Material für Kernwaffen 
oder andere Kernsprengkörper verbietet, maßgeblich zur nuklearen Abrüstung und zur 
Nichtverbreitung von Kernwaffen beitragen würde, 

 es begrüßend, dass die Abrüstungskonferenz nach jahrelangem Stillstand einvernehm-
lich ihren Beschluss CD/1864 vom 29. Mai 2009 über die Aufstellung eines Arbeitspro-
gramms für ihre Tagung 2009 verabschiedete, mit dem die Konferenz unter anderem und 
unbeschadet früherer, gegenwärtiger oder künftiger Haltungen eine Arbeitsgruppe einsetzte, 
die einen Vertrag über das Verbot der Herstellung von spaltbarem Material für Kernwaffen 
oder andere Kernsprengkörper auf der Grundlage des Dokuments CD/1299 vom 24. März 
1995 und des darin enthaltenen Mandats aushandeln soll,  

 1. fordert die Abrüstungskonferenz nachdrücklich auf, sich Anfang 2011 auf ein 
Arbeitsprogramm zu einigen, das die sofortige Aufnahme von Verhandlungen über einen 
Vertrag über das Verbot der Herstellung von spaltbarem Material für Kernwaffen oder ande-
re Kernsprengkörper vorsieht; 

 2. beschließt, den Punkt „Vertrag über das Verbot der Herstellung von spaltbarem 
Material für Kernwaffen oder andere Kernsprengkörper“ in die vorläufige Tagesordnung ih-
rer sechsundsechzigsten Tagung aufzunehmen.  

60. Plenarsitzung 
8. Dezember 2010 


